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Allgemeines

I nt e l l l g e n r - 0 d e r Wochen bl
für sämtl.ich - Hochfürstllch - Badische Lande.

Mit Üschfürstlich . MarkgrLflich - Badischem gnädigstem Privileg !».

« tt

Fürstlich « neue Verordnungen .
Generaldecret an sämtttche Ober - und Aemkcr der

Mittlern und untern Marggrafschafr Laden dd .
Larlsruhe den 191 «» Ort. 1795. GRN . 2988.

D >e Entfernung der französischen Ausgewander »
ten betreffend .

es Herrn Markgrafen , UnserS gnädigsten Herrn
Hochfürstl . Durchlaucht haben Sich veranlaßt gesehen ,
an die Polizey - Deputation dahier und an alle Ihre
unkerländischci', Oder , und Aemter wiederholter und

letztmals unterm 2isten v. M . zu verordnen, daß al¬
len und jeden in ihrem Bezirk sich aushaltenden fran¬
zösischen Ausgewanderten der bisherige Aufenthalt in
den fürstlichen Landen nicht ferner gestattet werben solle.
Ohogeachlkl nun Höchstvieselden der genauesten Befol -

glinq der deßfatlö ergangenen Verfügung sich hätten
versehen sollen 10 ist jedoch die glaubhafte Anzeige da»

hier arschehen, daß eines Thesis solche an verschiede¬
nen Orten nicht zur Vollziehung gtk. mme» ist , andern
TbeilS aber , daß jene emigri , le Franzosen , welche dem
rrsagien Kcfebl zu Folge , fich bereits au « den fürstli¬
chen Lanken entfernt hatten , sich , ohne dazu einige Er -

laubniß erhalten zu haben , bereits schon wieder in der
Marggrafschasl einfinden.

Da man sich rua b,wogen findet, die «rsaatr Ver¬
fügung auch forthm unabänderlich bestehen zu lassen ,
so wird den sämtlichen Ober - und Aewtern hiermit
aufS neu« gemessenst befohlen, keinem französischen Aus¬
gewanderten , er feie , wer i: wolle , und habe vorhin
dir Erlaubnis zürn temporären Aufenthalt indenfürst »
lichen Landen gehabt , ober nicht , den ferncrn Aufent¬
halt , in so ferne nicht merklich Krankheit solches noch
einige Zeit nothwendig macht , in ihrem Bezirk länger ,
« ls 3 mal 24 Stunden , und den in der Folge etwa
noch als Reuende sich einfinoenden anders nicht, als in
den Gasthöfeo , und ebenfalls länger nicht, als 4 mal
04 Stunden, zu gestatten , folglich alle und jede nach
Bei stütz der « sagten ihnen gleich bey ihrer jeweiligen
Ankunft zu eröffnenden Frist , wann fir sich der 93 « » '

ordnung nicht gehörig fügen sollten, durch Anwendung
der ihnen -zur Hand stehenden Z .vanaSmittel um fo
unfehlbarer forkzufivaffen, a !S sie, die Ober » und Aem¬
ter , wegen der genauesten Befolgung dieser Verordnung
hiemit verantwortlich gemacht werden , und über die
Vollziehung derselben 8 Tage nach der Bekanntwer -

düng anher » berichten sollen .
Von dieser Verordnung sind jedoch ausgenommen »

r ) Die Flüchilmge ans den jenseits rheinischen ua .
ter der französischen Souvecaiuetät nicht gelegenen
Reichsianden .

2) Dieienigen Ueberrhciner , welche sich auf ihre»
disseits rheinischen Gütern nähren .

Z ) Diejenigen Landleule aus dem Elsaß, die in ihr
Vaterland zurukkehren dürfen, und nur auf die Gele¬
genheit zum Rückgang über den Rhein warten , dis zu
solcher nächsten Gelegenheit , den welcher sodann jedes
Ober und Amt für die unnachsichtlich zu bewerkstelli¬
gende Ukberfchiffung aller und jeder von diesen in sei¬
nem Bezirck sich aufhaltenden üderrhcinrr Landleute
ohnftblbar Sorge zu tragen hat . Decretum Carlsruhe
in Loos . 8ecretiori den lyten Ockvber 1795 .

Obrigkeitliche Notifikation .

Larlsruhe und Rastatt . Unter Bezug auf die km
Wochenblatt Nco . zo . und 31 . d . I . stchenbe aus¬
führliche Nachricht wird hiermit weiter öffentlich be¬
kannt gemacht , daß bas auf den 23 dieses MonathS
sowohl bey der Baden Durlachiichea als der Baden
Badenschen Witlwcnkasse auszuiheilen gewesene Ejltra -
orvmarlum in folgendem bestanden ftye , nemlicd :
A .) Bey der Baden Durlachisch -n Wittwenkaße »

1 .) Bey der itm Ävthcilung
f ^ tel derBeytraae in — — — — 72 fl. 29*
4 - el der Capital Linuse in — — — 272 5t

345 .20*
2 .) Bey der 2ten Abtheikung.

■retd der Beyträge in — — — 29 18
itel der Capital Zmnse in — — — 100 zzA

130 « i



"B .) Lrp Jet hatten Labenscheu Wlttwenlaße.
1 . ) Bey der nen Adtheilung .

^ lel der Beylräge in — — — 27 fl. 27t
iul der Capital Zmose in — — — 166 57t

194 24t
2.) Bey der Lten Adtheilung .

^ ,-tel der Beylräge in — — — 9 38
itd der Capital Zmnsr in — — — 57 46

67 24
Die Beytrage der verstorbenen Männer

und Väter der gegenwärtigen Fürst!. Die»
ner Witlwen und Wauen haben beiragen :
Bey der iten AdtheilungX der Durlachischrn 731 —

* , 2len - - / Witlwenkaße — 342 —
Bey der iteaAblheilungx brr B . B. Witt » 620 rz
. - Lten . * ) wenkaße — — 244 25

Folglich hat eine jede Wiktwe oder Wai¬
se in vieftm Quartal auf jeden Gulden
Beytrag als ein Eriraordinarium erhalten :
Bey der nen Adtheilung ^ der Durlachischen — 28k.

- . 2ken . . ) Witlwenkaße — — 22 ’-
B eh der iicnAdtheilungX der B . B . Witt. — i8 |

* . 2ten » . / wenkaße — — — 17
Carlsruhe und Rastalt den 27. Oct. » 795 .

Hochfürstl. Markgräfl. Baden
Durlachisches und

Hochfürstl. Markgräfl. Baden
Ladensches OireÄorlum.

Höchberg. Sämtliche Obrigkeiten werden hiermit
ersucht , auf Jakob 8r ebrich Dörflinger, einen ledi.
gen Pursch von Fcldderg Oberamls Rotteln , etwa 22
Jahre all , mittlerer untersetzter Statur , vollkommncu
rolhfarbiqten Angesichts, großer Augen , einen helldrau .
nen Rock tragend , der sich durch seine Flucht eines
schweren Verbrechens zu Bcezingen hiesigen Oberamls
höchst verdächtig gemacht hat , möglichst zu fahnden ,
ihn auf Betreten '

zu arretiren und hievon Nachricht
anhero zu geben. Verordnet bey Oderamt Emmen-
dingen den 20 . Oct. » 795 .

Kötteln . Mit den für mundtodt erklärten Allvogt
8rig wehrerischen Eheleuten zu Mauiburg soll sich
Niemand ohne Dorwiffrn und Genehmigung ihres be¬
stellten Pflegers , Martin Brutschin und Hannß 3 «.
cob Keßlers daselbst in irgend einigen Handel einlas.
ftn , widrigenfalls zu gewärtigen ist , baß der Handel
für nichtig werbe erklärt - und der Ueberlrelter ausser
dem Verlust feiner allensalsigen Forderung oder noch,
maliger Zahlung zu empfindlicher Strafe gezogen wer.
den. Verordnet bey OberamtLörrach den 15 . Oct. 1795 .

Kötteln . Mit dem für mundtodt erklärten Johan ,
nes Gölzlen von Tüllingrn , soll sich Niemand ohne
Dorwisseo und Genehmigung seines bestellten Vogt»
manns LriebUn Höferlins daselbst in irgend einigen

Handel einlassen , widrigenfalls zu gewärtigen ist , daß
der Handel für nichtig werde «rklätl und der Ucberiret.
ter außer dem Verlust femcr allenfaklsigen Ford-rungoder nochmaliger Zahlung zu empfindlicher Strafe ge .
zogea .werde. Verordnet bey Qdcramt Lörrach den
iz . Oct . 179z .

Citationes edictalts ,
Karlsruhe . Bey dem per Refcr. «lern , vom 22,

Scpt . d. I . H .G . N . 2696. verorbneten Ganlhverfah»
ren über bas Vermögen des oynlängst verstorbnen Herrn
Hofrakh und Amtmann Beckers von Ettlingen und
besonders der Schuldenliquibation sollen sich alle die»
jenige , welche eine Forderung oder Eigenlhum aus der
Masse haben , Mortags den 16 . Nov . d. I . auf all-
hiesigem Ralhhaus bey Fürst ! . -Commission rinfinden,
solche angeben , dir nöthigen Beweise mitdringen und
dem Recht abwarlen , bey Strafe des Ausschlusses .
Verordnet Carlsruhe den 12. Oct. , 795 .

von Commissions wegen
Amtmann Schewrmann.

Pforzheim . Der wegen eines mittelst Einbruchs
verübten beträchtlichen Diebstahls , von hier entwichene
hiesige Burger und Fuhrmann Andreas Kehrer , soll
sich wegen ftmeSAustritts binnen Dato unb 6 Wochen
persönlich vcrankworten , sonst wird er der dißciiigen
Lande verwiesen, seines Vermögens entsetzt und sein
Name an den Galgen qeschlaqcn . Verordnet Pforzh .
bey OSeramt den y . Ott . 1795.

Pforzheim . Die abwesende Kosine Haugin von
Nieser » , soll binnen Dato und 9 Monaten persönlich
dahier erscheinen , sonst wird ihr im Land zurückgelassencS
Vermögen ihren nächsten Verwandlen gegen Caution
verabfolgt . Verordnet bey Oüeramt Pforzhetm de» y.
Ocr . 1795 .

Lberstein . Die heimlich ausgktrrttene Burgersföh.
ne Johann Kieger und Georg Latein von Michel»
doch werben hiercurch ediclaliler vorgeladcn , sich a
dato innerhalb z Monaten um so gewisser dahier zu
stellen und sich ihres Auslritis wegen zu verantworicn
alS sie sonsten der Hochfürstlich Badischen Landen ver«
wiesen und ihr Vermögen confiscirl werden wird . Ver»
ordnet bey Oberami Gernsbach den rzten Oct. 1795 .

Hochberg . Der ausgctreltene Echiieidcrgescll Jacob
Zimmerinann von Denzlingen hak stch lnd prae^uclicio
der LandeSverweifuna und Vermögens Confiscakion bin.
nen 3 Monaten dahier wieder einzufinden und wegen
seines Austritts zu verantworten . Verordnet bey Oder,
amt Emmendingen den iz . Oct. 1795 .

Sacken so zu » erlehnen find .
Carlsruhe . Auf nächst kommenden 23 . Jenner ist

in der Behausung des Herrn Hvfraths und Amtmann
walz der dritte Stock, bestehend in 5 lapejtrlen Zim.
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EN , nebst Küche , n verlehne« und daS Weitere bey
dem Hofrathsregistrator Hr . Mssdorf zu erfragen .

Larlsruhe . In dem Flügelbau des hiesige « Bur .

gers Gesell wird im drillen Stock ein Logis von ei -
mrr Sludc und einem etwas kleinern Nebenzimmer ,
für eine ledige Mannsperson zu bewohnen vacank , und
kann in einem Vierteljahr , oder auch in z Wochen
schon bezogen werden. Wer Lust dazu har , kann eö besehen .

Larlsruhe . In der verwiktibtcn Schreiner Slü -
herin B Hausung io der langen Straß No . 92 . ist
in der obern Etage ein Zimmer für eine ledige Person
4u veci 'hnen und kann sogleich bezogen werden .

'
Larlsruhe . Beym Maurermeister wellbier in der

Adlcrgaß ist der ober^ Stock auf den 23 . Januar zu
perlehnen .

Larlsruhe . Bey Frau Secretarius weghaubtin in
der Cronrngaß ist im obern Stock ein Logis sogleich ,
«der aus den 2z . Januar zu verlrhnen .

Sachen so zu verkaufen find .
Larlsruhe . Die in die Vrrlassenschaft des fettigen

Herrn Tehe -merrath Gerstlacher gehörige beträchtliche
Bibliothek wird künftigen Monlag den 91« Nov . und
die darauf folgende Tage jedesmalen Nachmittags um
2 Uhr stückmeiß in dem Slerdhaus öffentlich verstei .
ger« werden. Licdhab . re können den gedruckten Cata .
log inzwischen in dem Haus selbst adlangen . Carlsruhe
den 28 . Oer . 179 ; .

Larlsruhe . Die Frau Kammerrath Lärnerin ist
entschlossen , ihren vor dem Mühlburger Thor in den
alten Neubrüchcn gelegnen , mit guten Obstdäumen
angepstanzren 2 Viertel 34 Ruthen im Mccß hallenden
Garien , in welchem sich ein Gartenhaus bcsindet , ein .
seils neben Handelsmann Löliy , anderseits aber Ja¬
cob Reuther liegend, oben auf die Mühlburger Slra -
ft , unten auf Herrn Kirchenrath prcuscheu stoßend ,
Donnrrsla .' s den zten Nov . d . I . Nachmittags um
2 Uhr auf aühiesigem RaihhauS ein vor allemal öf.
frnllich versteigern und bey einem annehmlichen Geboll
dem Meistbietenden sogleich Zuschlägen zu lassen . Wel .
ches anmit öffentlich bekannt gemacht wird . Verocd .
«et bey Oberamt Carlsruhe den 27 . Oct . 170z .

Larlsruhe . Der hiesige Burger und Maurermeister
Hoib wird Freylags den 6 . künftigen Monats Nov .
$ i « von ihm in klein Carlsruhe in der langen Durla .
cher Siraße erbaute neue Häußcr , bey welchen , sich
schöne Gärren befinden , in des Anwald Dürrwächkers
Behausung Nachmittags 2 Uhr unter annehmlichen
Terminsweift zu bestimmende Zahlungs Bcdingnisse
rin vor allemal öffentlich verstaigern lassen . Welches
anmit öffenklich bekannt gemacht wird .

Larlsruhe . Bey Buchbinder P . 8 . Müller in der
3l>tkergaß No. IZ6. ist zu haben . Jllumiairte Devi¬
sen für Stammbücher ä ih und 20 kr . 6 Portrait
" tbst 3 verborgenen, Franz II, Wilhelm ll . Ludwig

XVl . Kaunitz , verzbcrg , Brambiüa , DenkS, Göetze
und Sturm ä 12 kr. 12 Miniatur Portrait , Lafajct ,
Ludwig XVl , Wilhelm ll . Franz ll . Dümsnriez , Co«
bürg , Wurmfer , Ferdinand , Cüstin, Kellermann , Gasts «
und Paoli ä 24 kr. Prospekt einer der schönsten Stras¬
se :! von Landen , worin « das Portrair Wilhelm ll von
außerordentlicher Ähnlichkeit veedorgcn ist , 12 kr . Kom¬
missair Wunsch und allgemeiner Wunsch welcher in
verborgenen Ziffern die Worte Lrieg und Friede dar -
stellk 8 kr. Feldzug der Liebe in Karrikaturcn , 2 kr.
Geschichle älterer und neurer Zeilen , Taschenformat
mit !2 Kupfern - brochürk, Franks . 1795 . r fl. Mann »
heimer Sackkallender auf das Jahr 1796 . mit illümi »
nieten Monatökupfern und dem in Kupfer gestochne »
Plan der Festung Mannheim und der Rheinschanze
sauber gebunden 42 kr. Empfehlungen für Jünglinge
und Frauenzimmer Frankfurt 1793 . Brochrrt 48 kr.
Zerschievcne verborgene Silouetten zu 8 bis 12 kr.

Durlach . Johann Christoph Heid allhier ist Wil «
lens Mittwochs den ulen Nov . Nachmittags 2 Uhr
öffentlich zu verstaigern. Fünf Pferde samt all dazu
gehörigem Geschirr , eine Ganz - - Chaise , eine Halb -
Chaise , Zwcy Fuhrwägen , Pflug und Egge , Ketten rc .
welches hiermit zu Jedermanns Nachricht bekannt ge¬
macht wirb .

Ettlingen . Von Seiten hiesig Fürst ! . Amtskellerey
werden auf höchste Ratification , Montags den 2 . Nov .
b. I . Vormittags am io Uvr 90 Malter Welschkorn,
8 Malter Kernen an den Meistdielenven gegen daare
Zahlung öffentlich verkauft werden. Signatum Ettlin¬
gen den rü . Oct . 1795 ,

Fürst !« Amtskellerep .
Zur Nachrichr .

Larlsruhe . Hospital - Vorsteher für den Monat
Ocloder ist , Herr Rcnntkammerrakh Llose .

Larlsruhe . Der feil mehrern Jahren hier befind¬
liche als Hochfürstlich Markgräflich « Badische Hofove«
ralcur angestellte Herr Duperar empfiehlk sich hiermit
dem geehrten Pudliko mit seinen vortrefflichen elastl «
schen Bruchbändern , Bruchfedern , Muttcrkränzgen und
Bandagen von all möglichen Sorten . Nähere aus¬
führliche gedruckte Nachriche disfalls findet man bey
ihm selbst. Er legtrt in der Waldhorngaße No . 24g ,
Briese erbittet er sich gefällig ftanco .

Rastatr . Der Zustanv der Baben Dadensche»
Schulwiriwenfisci , Hauptrrchnung pro 1794 ist , wie
folget :

Einnahme .
Receß der 1793er Rechnung — — — 224 ^ 42!^
Jährlicher Bcytrag ver Mitglieder — 147 2f
Präsentations - Taren — — — — 40 —
Fallende Quartal,en von der ersten Be «

soldung und Verbesserung der Schul -
mkister Brivldungrn — — — — 163 i3f



kapitalzinnse — — — — — — 74 —
Zinnsrata — — — — — — 1 45
Abgelößtr Capitalien — — — — JO
Stiftungen — — — — — —
Insgemein — — — — — —

Summa — 73° 4-4
Ausgabe .

An die Wittwen und Waisen — — 44 fl . 14fr.
Angelegte Capitalreu — — — — 200 —

Abgang und Verlust — — — — 7 8
Unkosten beym Einzug der Gelder — 16 7TS

iaiIm Ausstand — — — — •— 35
Insgemein — — — — — — 1 28

Summa — : . 304 xo
Nach Vergleichung der Einnahme mit der Ausga,

de verbleiben
^ Äivs —: 416 32-its kr.

welche bey ber geschehenen Adhör gehörig liquibirt
worben . Rastatt den 20. Oct. 1795 .

Hochsürstl . Schulkommißion .
Vermischte Nachrichten .

Landwirthschastliche Nachrichten »
HTittel gegen den schwarzen Lornwurm .

Man hat in fciefcn Blattern von Zeit ju Zeit sowohl
eigene , als von andern gemachte Erfahrungen , vir
Kornwürmrr zu vertreibe » > bekannt gemacht und dem
Landmann zur Nachahmung empfohlen , auch auf beM
Herrschaftlichen Speichern mit bergleichen Versuchen
fortsahren lassen . In einer nützlichen Wochenschrift ,
dem Reichs « Anzeiger Nro . 170 , von dem laufenden
Jahr , werden mehrere solche Mittel auf eine geschehe,
ne Anfrage wieder vorgrtragen und mit einer practi »
scheu « auch in ven hiesigen Fürsit. Landen vollkommen
bewährten Anmerkung über die Einrichtung der Spei«
cher begleitet , wodurch diesem Uebel , und zwar nicht
nur den brkannlea schwarzenKornvögcln , sondern auch
hem weisen Kornwurm voraedogcn werben kann.

Jede neue Erfahrung dient zur Bestätigung der
vorhergehenden und wir überzeugen unü dadurch um
so mehr von unserer eignen Erfahrung . In dieser
Absicht findet man sich v-. ranlaßt , den besagten Auf¬
satz in dem Reichsanzeiger hier einzurückcn und am
Schluß noch einiges hinzuzusctzcn , Was von aufmerksamen
ökonomischenFürst !. Bedirustunguiveodachtelworden ist.

Vorschläge wie bie Lornwürmer zu ocrireiben .
t .) Man reibt den Boden mit nassen Segspä »en

recht rein . Wenn diese weggeschast sind , nehme man
4 Hände voll Kuodlauch , eben so viel Werinulh , ein
paar Hände voll Salz mit Z Pf. Englilchem Vitriol ,
koche dieses in ein paar Eimer Wasser , schcure mit
der klaren Brühe alsdann den Boden und lassen ihn
trocken werden. Man deiprenge auch mit diesem
Wasser die Seitenwände , Sparren , Latten undZ,egel.

a .) Den Korühaufen belege man mik frischem Flachs ,

Hanff , Hoklunderzweige» , welche man auch hi» «n>
wieder an die Wände ober zwischen die Lallen stecken
kann , damit das Ungeziefer mit dem tödlichen Ge»
ruch verfolgt wird und sie - kernen Aufenlhalt finden.

Z .) Man legt Hcustreng « um den Korohaufcn , die
Würmer krieche» hinein und man kan » sie alöbann weg«
schaffen . Sirohhcxel ist noch besser. Doch siav diese-
nur palliativ Kuren .

Ein Kornhändler , der seinen Boden von dem Wurm
befreit hat , darf nur einen Sack Korn kaufen , wo»
rinn Würmer sind , so wird der Haufen von neuem
angestcckl , die Beschäftigung wird also kein Ende neh . ,
men . DaS sicherste Mittel ist die Kornwürmcr zuier« 1
treiben und abzuwrhcen , so daß nie kein Wurm ent«
stehen kann , den Boden selbst mit Zugluft zu verfehen.

(Die Fortsetzung folgt.)
Gestorbne .

Larlrruhe . In der bitsigen reformirten Gemeinde
Den i9tcn Octooer , Frau Carolina Elisabeth « , Ehe»
frau drs hiesigen Fürst !. Hofzägecs, Hr Philipp Kar»
cher, alt 17 Jahr 3 3P. ' '

Dienstnachrichten .
Sereniffimns Huden die vacanle Pfarreh Thiengen

dem setthrrigcn Specialsuperinlendenlen und Stabt «
pfarrer Herr Wagner zu Lörrach mit Beybehallung ^
seines Charakters und Rangs ohne Conscquenz jedoch >
für den Dienst , das Spccialat und Stadipfarrey Lör»
rach aber dem vorherigen Special und ersten Pfarrer
in Bickenfeld Herr Sommerlad aufgetragen .

Ferner habe» Höchstdicselben zur eilerigtcn Pfarrey
Landen den Pfarrer Herr Rupp von Wes , zur
Pfarrey w es den Pfarrer Herr Eccard von Bischof»
fingen , auf Lischoffingen aber den Pfarradiunct
Hirr Mohrstabt von Brcggingen ernannt.

Sodann ist von höchst Ihnen zur Pfarrey Vrog»
gingen der hiesige Hüf . und Stadivl'car Herr Lembke
zu den davon stparirken Pfarrcyen Turschfclden und
wagenstabt der ftilhcrigr Subriacon Herr Etsenlchk
von Schvpfheim , zum Suddiacon zu Schopfhnm der
nach Kehl ernannt gewesene Pfarrer Herr Iuzler ,
zur Pfarn y in der Veste Kehl aber der geweseneFeld -
Prediger Herr Werner bestimmt worden .

Wetter ist von Ihr » Durchlaucht die erledigte
Pfarrey Wilferdingen dem seitherigen Pfarrer Herr j
Scheuermann in Mühiburg, die Pfarny zu Mühl » j
bürg aber dem seitherigen Pfarradiunct Herr Eisen»
lohr zu Wilferdingen angewiefen ; >

Endlich die hiesige Hos . und Stadt - Vicarie sammt
ber Helsersstelle am Gymnasio illustri dem Cantivaken !
Herrn Mplius anvertraut worden .

Serenilssmus haben ferner geruhet , dem bisherigen (
Spmnhans • Auffther und ehemaligen Fourier Herrn -
Lambrecht den Karakter und Rang eines Fürstliche » i
Kanzelliste» de>zulegen.
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